ZUKUNFT ERLEBEN - ZUKUNFT ERWOHNEN

Ein Haus in einem herkömmlichen Musterhauspark zu besichtigen und Informationen zu sammeln ist eine Sache. Ein Haus selbst zu erleben ist jedoch etwas völlig anderes! Das gilt grundsätzlich für jedes Haus - viel mehr aber noch für den Bereich Passivhaus. Hier ist es nur allzu natürlich wissen zu wollen, wie man sich darin wohl fühlt.

In Großschönau kann man Passivhäuser selbst erproben

Gerade ein Passivhaus ist besonders behaglich. erzählen unzählige Passivhausbewohner. Außenwände oder Fenster sind niemals kalt. Nun können Sie das selbst erproben! Im Winter und im Sommer gibt es im Waldviertel ideale Temperaturen, um ein Haus ohne Heizung auf dessen Behaglichkeit und das angenehme Raumklima zu testen Bislang konnte das Wohngefühl in einem Passivhaus nicht vermittelt werden. Beim Probewohnen® in Großschönau kann ab 12. Mai, dem offiziellen Eröffnungstag, nun  jeder Interessierte  modernste Bauweisen selbst erleben, indem er einen Tag oder auch eine Woche in Größschönau eine etwas andere  Art von Urlaub macht und gleichzeitig „Probewohnen®“ testet. In der Mitte der Mustersiedlung die später in mehreren Stufen erweitert werden soll, steht außerdem ein Naturbadeteich zum Schwimmen zu Verfügung.  Zusätzlich gibt es in jedem  Haus einen eigenen Wellnessbereich- Sauna, Dampfbad, Infrarotkabine oder ähnliches  bieten  ein etwas anderes Wellness-Erlebnis. Probewohnen®  funktioniert äußerst einfach: Die Häuser können ganz normal für einen "Passivhausurlaub"  unter www.sonnenplatz.at , T el  02815/ 77270 gebucht werden.
Über das Projekt Sonnenplatz Groß Schönau:

Das Projekt „Energiekompetenzzentrum (EKZ) Großschönau“ versucht die Idee des ökologisierten Passivhauses in lenkungsfähig wichtigen Ebenen zusammenzuziehen und in einem dynamischen Prozeß in der Region als Kompetenzzentrum für energetische und ökologische Themenstellungen zu verankern. Das Gesamtprojekt setzt sich aus einer Passivhaussiedlung (Ein- und Mehrfamilienhäuser) kombiniert mit Probewohnen und dem späteren Bau eines großvolumigen Passivhauses als Energiekompetenzzentrum (Schulungen, Ausstellung, Büros, Technologie- und Forschungseinrichtung, Datenbanken und Simulationsprogrammen usw.) zusammen. 

 

In Großschönau werden dazu in den nächsten Jahren ca. zwanzig Passivhäuser in unterschiedlichsten Ausführungen (Holz-, Misch- und Massivbauweise), Maßstäben und Nutzungen gebaut. Nach der Errichtung stehen die jeweiligen Häuser einige Jahre zum Probewohnen zur Verfügung und gehen dann kontinuierlich in Eigentum über. Gleichzeitig entstehen in der Nachbarschaft immer wieder neue Häuser zum Probewohnen. 

Parallel dazu wird  auch  ein großvolumiges Passivhaus als Energiekompetenzzentrum errichtet. Es soll neben Beratung, Schulungen, Ausbildungsseminaren, Ausstellungen und Firmenpräsentationen im Zusammenhang mit dem Probewohnen auch Forschung beherbergen und vor allem zur Verbreitung von Technologie und Know-how im Bereich energieeffizienten und nachhaltigen Bauens dienen. Der „Sonnenplatz“ ist auch ein Demoprojekt im Rahmen des Forschungsprogramms „Haus der Zukunft“ des bmvit, des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie.   
Die Forschungsergebnisse aus der Programmlinie „Haus der Zukunft“  werden in Demonstrationsprojekten umgesetzt und damit gezeigt, dass diese Ergebnisse in der Praxis problemlos und mit großem Nutzen umgesetzt werden können. 

 Was ist die Programmlinie „Haus der Zukunft“?

Die Programmlinie „Haus der Zukunft“ des Impulsprogramms „Nachhaltig Wirtschaften“ ist ein mehrjähriges Forschungs- und Technologieprogramm des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie, das 1999 gestartet wurde

Aufbauend auf der solaren Niedrigenergiebauweise und dem Passivhaus-Konzept sowie ersten Ansätzen im Bereich zur Nutzung ökologischer Baustoffe und nachwachsender Rohstoffe im Bauwesen werden neue zukunftsweisende Konzepte entwickelt und umgesetzt.
Das „Haus der Zukunft“ zeichnet sich aus durch eine deutlich erhöhte Energieeffizienz, einen verstärkten Einsatz erneuerbarer Energieträger,  Nutzung nachwachsender und ökologischer Rohstoffe, sowie  umfassende  Berücksichtigung von Komfortaspekten bei vergleichbaren Kosten zu konventionellen Bauweisen aus. Mit dem Programm werden mit der Planung und Realisierung von innovativen Wohn- und Bürogebäuden zusätzlich richtungweisende Schritte für das ökoeffiziente Bauen und eine nachhaltigen Wirtschaftsweise in Österreich gesetzt.  

Die Programmlinie “Haus der Zukunft“ umfasst Projekte im Wohn- und Nutzbau. 

14 Demonstrationsprojekte im Bereich des Neubaus und 8 im Bereich der Sanierung befinden sich derzeit  in Planung und Umsetzung bzw. sind bereits gebaut.

Umfangreiche Informationen über das Progamm sind im Internet unter http://www.HAUSderZukunft.at nachlesbar, Informationen über den Sonnenplatz Großschönau unter www.sonnenplatz.at  
